
Die zielgerichtete Unterstüt-
zung der AWS stärkt den Be-
trieb und die Verfügbarkeit
der Kläranlage

Praxisbeispiele:

Mit intelligenter Automatisie-
rung Stromkosten reduzieren

Durch die Betriebsführung der eigen-
en Kläranlagen hat die AWS ein um-
fangreiches Wissen, wie die Betriebs-
stabilität erhöht und der Betriebsmit-
teleinsatz durch eine leistungsfähige
Automatisierung reduziert werden 

kann. Ein Beispiel hierfür sind die Leis-
tungsmessungen der einzelnen Rei-
nigungsstufen. Anhand dieser Mess-
daten können bestehende und neue
Anlagen beim Energiebezug optimiert
werden. Dies geschieht in mehreren
Schritten. Nach der Aufnahme des
IST-Zustandes werden Optimierungs-
ansätze identifiziert und umgesetzt. 

Am Beispiel unseres jüngsten Pro-
jektes wird ersichtlich, wie diese Op-
timierung in wenigen Wochen erfolg-
reich durchgeführt wurde. Bei der Ver-
brauchsanalyse wurde eine Stromauf-
nahme der Teilanlage von 421 kWh
pro Tag gemessen. Durch die Aus-
wertung der Ganglinien wurden im
ersten Schritt die Frequenzumformer
von verschiedenen Pumpen optimiert
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Ganzheitliche Lösungen für
spezielle Aufgabenstellungen

Bei einem Hersteller von Katalysato-
ren in NRW enthält das Abwasser Sul-
fatkonzentrationen über 10.000 mg/l.
Durch Veränderungen im Umfeld des
Produktionsstandortes entsteht die
Notwendigkeit zur fast vollständigen
Elimination des Sulfates aus dem Ab-
wasser vor der Ableitung.

AWS analysiert die wesentlichen Rah-
menbedingungen der Abwasserent-
stehung und Möglichkeiten zur Be-
handlung und Ableitung. Da produk-
tionsbedingt nicht auf sulfathaltige
Einsatzstoffe verzichtet werden kann,
werden unvoreingenommen die mög-
lichen Behandlungsverfahren eruiert.
In diesem Fall kommen Membran-
verfahren, Eindampfung und biolo-
gische Sulfatelimination in Betracht.
Im Zuge einer Machbarkeitsstudie
werden die Verfahren anhand von

Schemata und Massenbilanzen dar-
gestellt und mit dem Kunden disku-
tiert. Da es keine grundsätzlichen
Ausschlusskriterien gibt, wird für die
Verfahren jeweils eine Ermittlung der
Investitions- sowie der Betriebskosten
durchgeführt. Über einen Zeitraum
von 10 Jahren wird ein Wirtschaft-
lichkeitsvergleich vorgenommen, der
auch Aspekte wie Entsorgung der an-
fallenden Reststoffe (z. B. Gips) oder
Einsparpotenziale durch Wiederver-
wendung des Abwassers (Membran-
verfahren) berücksichtigt.
Auf dieser Basis kann der Industrie-
betrieb eine Grundsatzentscheidung
für die weitere Vorgehensweise tref-
fen. In diesem Fall deutet sich eine
Kombination aus biologischem und
Membranverfahren an.
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was zu einer Reduzierung des täg-
lichen Energiebedarfes von 25 %
führte. Im Anschluss daran wurden
relevante Regelungsprozesse des Pro-
zessleitsystems, wie z. B. die Durch-
flussregelung, verbessert. Durch eine
vergleichmässigte und bedarfsge-
rechte Regelung wurden weitere 10 %
Energie eingespart. In der 3. Phase 

konnten die Betriebspunkte verschie-
dener Pumpen an die Anlagenkenn-
linie angepasst werden, sodass nach
wenigen Wochen der Energiebezug
um 38 % (=159 kWh pro Tag) ge-
senkt werden konnte. 

Die AWS GmbH ist ein 100 %iges
Tochterunternehmen der Gelsen-
wasser AG und deckt das klassische
Projektgeschäft in den Sparten Ab-
wasserbehandlung und Wasserauf-
bereitung ab. AWS ist in diesen Be-
reichen auf die Betriebsführung von
Wasseraufbereitungs- und Abwasser-
behandlungsanlagen fokussiert und
sehr erfolgreich im deutschen Markt
platziert. Dabei ist die Auslagerung
dieser Aufgabenbereiche sowohl für
Industrieunternehmen als auch für
kommunale Betriebe interessant.

Anlass für das Outsourcing des Was-
sermanagements ist oft eine notwen-
dige Investition in die wasserwirtschaft-
lichen Anlagen. Wenn AWS dabei als
potenzieller Betriebsführer eingebun-
den ist, werden schon in der Konzept-
phase wesentliche technische und
kaufmännische Aspekte berücksich-
tigt. Diese sind z. B.: Bedienbarkeit,
Zuverlässigkeit sowie die langfristige
Wirtschaftlichkeit der Anlage. Im
Rahmen von Contracting-Projekten
übernimmt AWS die durchgehende
Verantwortung von der Verfahrens-
entwicklung über die Errichtung der
Anlagentechnik bis hin zum erfolg-
reichen Betrieb der Anlage. Die Kos-
ten für die Investition und die Be-
triebsführung werden mit Vertragsab-
schluss verbindlich festgelegt, was
für den Kunden eine langfristige Pla-
nungssicherheit bedeutet.

Die laufenden eigenen Betriebsfüh-
rungen der AWS sind alle in freiem
Wettbewerb gewonnen worden. Aus
diesem Grund ist der wichtigste Er-
folgsfaktor für das Unternehmen die
Fähigkeit, Aufbereitungsanlagen mit
hoher Zuverlässigkeit bei gleichzeitig
geringen Kosten zu betreiben. Nur
so lassen sich die Aspekte "Kunden-
zufriedenheit" und "wirtschaftlicher
Erfolg der AWS" dauerhaft in Einklang
bringen. Dieses spezielle KnowHow
wird jetzt auch als gesonderte Dienst-
leistung "Betriebsberatung" allen in-
dustriellen und kommunalen Kläranla-
genbetreibern zur Verfügung gestellt.

Basierend auf der eigenen Betriebs-
erfahrung können schnell und effi-
zient IST-Analysen der Aufbereitungs-
anlagen durchgeführt werden. Im
nächsten Schritt werden verfahrens-
technische Optimierungsansätze auf
ihre wirtschaftlichen Auswirkungen hin
überprüft und objektive Handlungs-
empfehlungen entwickelt – aus der
Praxis, für den Anwender. Dabei ste-
hen Verbesserungen im Vordergrund,
welche sich kurzfristig amortisieren
und ohne großen Aufwand langfristige
Kostenvorteile erbringen.

Die wichtigsten Faktoren einer Klär-
anlage (Anlagentechnik, Verfahrens-
technik, Eigenschaften des Mediums
(Abwasser), Wissen der Mitarbeiter
und die Betriebskosten) sind vergleich-
bar mit einer Kette, die im sprich-
wörtlichen Sinne "nur so stark wie ihr
schwächstes Glied" ist. Die AWS über-
prüft dabei mit dem Betreiber die
einzelnen Faktoren und entwickelt zu-
sammen mit dem Kunden maßge-
schneiderte Lösungen. 

Um den Anforderungen einer ordnungsgemäßen und gleichzeitig wirt-
schaftlichen Abwasserreinigung gerecht zu werden, greifen immer mehr
Betreiber von Kläranlagen auf das KnowHow von Spezialisten zurück.
AWS GmbH verfügt über die Erfahrung aus mehr als einem Dutzend Be-
triebsführungen und bietet Praxis orientierte Unterstützung an, in den
Bereichen Verfahrenstechnik, Organisation und Kostenoptimerung. Da-
bei stehen die Bedürfnisse des Kunden im Vordergrund.

Mit bedarfsgerechten Beratungsleistungen 
den Kläranlagenbetrieb stärken
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